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dieses Jahrs angetretlen werden) Wer darzu Belieben trägt, hn sich zu Wülmersen
Hey ihm selbst melden und die nähere comUdones vernehmen.

 H. Dachen, so in Eassell zu verkaussen seynd.

r) Es wollen dieRanepachische Erben, ihr in der obersten Ziegengasse, zwischen derWit-
 tid Frau von Roden und dem Mahler Hm. Feist, gelegenes Wohnhauß, an den Meist

 bietenden , verkaussen und sind bereits 970 Rthlr. Hessen courrenc, darauf gehörten worden.
Wer nun ein mehreres zu geben gesonnen, kan sich bey denen Erben melden.

2) Es wollen des verstorbenen Hrn. Johannes Iba, nackgelassene Erden, ihr auf dem
Brinck, zwischen der Witwe ßoulnois und Rehlingin, gelegenes Meth-Hauß, an den
Meistbietenden, verkaussen, auch allenfals beysammen vermiethen. Wer darzu Lust hat,
wolle sich auf dem Brinck, bey dem Kaufmann, Hrn. Conrad Iba, oder bey Hrn- Strube,
vor der Fulde-Brücke, melden.

 3) Auf erhaltenes Decrekum allenancli, will der Kausiund Handelsmann, Zoh. Helmuth,
als Vormund , des verstorbenen Schuhmacher Meisters, Johann George Hutmachers,
hinter!. Erben, ihrem der kleinen Herrngaffe, zwischen ihm selbst und des Metzger-Mei
ster Helwigs Erben, gelegene Behausung, an den Meistbietenden verkaussen und sind be
reits 850 Rthlr. darauf gebotten worden. Wer nun ein mehreres zu geben Lust hat,
wolle sich bey besagtem Vormund, melden.

4) Es will der Kaufmann Herr Lange, sein sogenanntes Steinmetzisches Brauhauß, in
 der Oberstengaffe, ohne oder mit dem Braugeräche, an den Meistbietenden, verkaussen.
Wer darzu Lust hat, kan sich bey ihm selbst melden.

s) Es wollen des verstorbenen Hrn.l^etroxiolitani Schcppachs, hinterlassene Erben, ihren
Garten vor dem Ahnaberger Thor, an der Frau Wommerathin, gelegen, verkauften,
und sind bereits 400 Rthlr. in Hessen Lourrenc darauf gebotten worden. Wer nun ein
mehreres zu geben Lust hat, kan sich bey denen Erben melden.

6) Es will der Bader Hr Neumann, sem in der untersten Schäffer-Gasse, an dem Huth-
macher-Meister Großheim, gelegenes Hauß, verkauften, und können sich die Kaussere
bey demselben, aufdemMarckt in des Hrn. Notar» Schlutters Hause, melden.

7) Des Schreiner-Meister Johannes Achelibachs Erben, wollen ihre auf dem Töpfen-
marckt, neben der Frau Obrisiin von Meyftboug, gelegene Behausung, verkauften und
sind bereits 1202 Rthlr. in alten Louisdor a ; Rthlr. die Louisd’or gerechnet, darauf
gebotten worden. Wer nun ein mehreres zu geben Lust hat, kan sich bey denen Vor
mündern, dmi Hos-Brunnenmeister Gück, und Schreiner-Meister, Henrich Buchart,
oder.bey denen majorennen Erben melden.

r) Es will der Mahler und Vergulder Herr Brandt, sein auf hiesiger Oberneustadt, an
Hmsi Kriegs, und Domainen Rath Kulencamp, gelegenes Hauß, verkauften und sind

~ beretts


